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Knauer, P-, Kloster Kamenz Zeit- und Lebensbilder aus SCIHEI Geschichte
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V Lutftero(tti, N., Abt NnnOzenz Fritsch, der Erbauer der TUSSaHer

Abteikirche Schweidnitz, Berglandverlag. s° 08 5., Hustr
Das Interesse iIranzösischer un englischer Kreise für den ernhar

ISt erstaunlich iIruchtbar Miıt größter 1e und Kenntnis 11l der Vertfasser
des umfangreichen aubers sorgfältig gestalteten Werkes SC1INEN Aands-
euten gerechten Würdigung des ‚„‚wunderbaren Zusammen VON
Mystik Leidenschaft und Führerschaft‘‘ verhelfen reilic Dringt 8
über Vacandard hinaus niıchts Bemerkenswertes, denn CIHISC allzu
kurze Exkurse WIC App über dıe lıterarısche FEıgenar des eiligen CINISC
Planbeigaben und hübsche Aquarelle der Gattın des Verfassers Die Deutsche
Literatur seit Neander cheıimnt 1nm unbekannt SCeIN

Das volkstümliche uch geht e1it über SCIMN ema hinaus, indem
iNe Nn Geschichte Ungarns 111 ext und Bildern bringt, die el

etwas Rührendes un Kindliches en ber den eigentlichen Gegenstand
könnte ohl mehr mitgeteilt werden.

Wie die Zisterzienser bel ihren Kıirchen und Ostern bekanntlich
CISeNEN Bautyp geschaffen hat auch der weıibliche welg des Or-

dens aulıche kigenar die VOT em 116 die Dreiteilung des Kıirchen-
[auUu 1 die Nonnenempore mi1t darunterliegender Gru  irche, die kleine
Laienkirche un den Chor estimm: 1st An Schulbeispiel wird (Birken-
© der 1Iyp baugeschichtlich un Dbautechnisch untersucht und mi1t kurzen
baugeschichtlichen brissen die übriıgen zahlreichen Nonnenklöster ran-
kens, mit denen dıie Maingegend auffallend STAr gesegnet ist VARhE 1te-
ratur über Bamberg (St eodor), chonau un Wechterswink vgl 11U1M1-
mehr Germanıa ONLTIC

ine für die Entwicklung des Zisterzienserstils wichtige un gut EI-
haltene Kirche m1t Kloster — Pfiforta (Pr achsen wird gründlich
un anschaulich untersucht Der Verfasser omm dem Ergebnıis, daß
die Baufreudigkeit des Huysburger Baumeisters, dem Piorta Kıirche und
Kloster verdan durch die strengen auft firanzösiısche Grundlagen zurück-
gehende Formen der Zisterzienser STat. gehemmt wurde Verfasser entdeckte
auch ein 1 verstecktes es estwer. Aaus der Zeit der ersten
Niederlassung der Benediktiner dessen mächtiger Gurtbogen den die Zister-
ZI1EITISCT vorfanden nach SCIHNET einung den amen „Porta  Dn veranlaßt hat

Ebenfalls 1ine baugeschichtliche Dissertation die den Zisterzienserstil
auf westfälischem en untersucht (Marienfe. Kr Warendort) Vermi-

Rechteckchor hasilikaleschung der Zisterzienserbauwelse (Abkragung,
Kaumform) mi1t der einheimischen

Der Vorzug dieses Büchleins gegenüber der reichhaltigen Literatur
über Zze insbesondere dem dicken uCcC VON eyer (18595), ist NIC.

dıe zeitnahe Darstellungsweise, sondern VOT em die Verbindung VO  \
echter Heimatliebe miıt dem ernsten Wiıllen das historische Material Zu


